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Unzählige Studien haben aufzeigen können, dass soziale Ungleichheiten einen gravierenden Einfluss auf die 
Mortalität und Morbidität ausüben. Krankheit und frühzeitige Sterblichkeit sind damit verkörperte Expressionen 
der Bedingungen, unter denen wir leben. Im Zuge des steigenden Interesses an der Lebensphase „Adoleszenz“ 
ist auch die Bedeutung sozialer Determinanten für die gesundheitliche Lage der Heranwachsenden in den Fokus 
der wissenschaftlichen Auseinandersetzung geraten. Der Beitrag skizziert mit Hilfe der WHO-Studie „Health 
Behaviour in School-aged Children“, dass ein großer Teil der aktuell vorherrschenden Krankheiten in der 
Adoleszenz maßgeblich durch soziale, ökonomische und politische Faktoren beeinflusst wird und geht der Frage 
nach, welche Determinanten und Mechanismen dafür verantwortlich sind, dass soziale Ungleichheiten unter die 
Haut kommen und krank machen.  
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